jusline”’

»» Recht. Schnell

Sie kdnnen die QR Codes niitzen um spater wieder auf die neuste Version eines Gesetzestexts zu gelangen.

§ 48 KOVG 1957 Gebuhrnisse fur das
Sterbevierteljahr.

KOVG 1957 - Kriegsopferversorgungsgesetz 1957

@ Bericksichtigter Stand der Gesetzgebung: 14.08.2026

1. (1)Stirbt ein Beschadigter, so haben die im Abs. 2 angefUhrten Personen Anspruch auf eine einmalige
Geldleistung in dreieinhalbfacher Hohe der dem Beschadigten im Sterbemonat gebihrenden Beschadigtenrente
(8 10), Schwerstbeschadigtenzulage (& 11a), Familienzulagen (88 16, 17), Pflegezulage & 18) und Blindenzulage
(8 19). Die GebUhrnisse fur das Sterbevierteljahr sind auf die fur die ersten drei Monate nach dem Sterbemonat
gebuhrende Hinterbliebenenrente anzurechnen.

2. (2)Bezugsberechtigt sind nacheinander der Ehegatte und die waisenrentenberechtigten Kinder, wenn diese
Personen mit dem Verstorbenen zur Zeit seines Todes in hauslicher Gemeinschaft gelebt haben. Die
Bezugsberechtigung ist auch dann gegeben, wenn der Beschadigte im Zeitpunkt des Todes auf Dauer in einem
Alters- oder Pflegeheim untergebracht war und seit der Aufnahme in das Heim nicht mehr als sechs Monate

verstrichen sind.

In Kraft seit 01.01.2002 bis 31.12.9999

© 2026 JUSLINE
JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at


file:///
https://www.jusline.at/gesetz/kovg_1957/paragraf/10
https://www.jusline.at/gesetz/kovg_1957/paragraf/11a
https://www.jusline.at/gesetz/kovg_1957/paragraf/16
https://www.jusline.at/gesetz/kovg_1957/paragraf/18
https://www.jusline.at/gesetz/kovg_1957/paragraf/19
file:///

	§ 48 KOVG 1957 Gebührnisse für das Sterbevierteljahr.
	KOVG 1957 - Kriegsopferversorgungsgesetz 1957


